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BUNDESLIGA-DUELLE INSGESAMT: 36 (3 REMIS) 

24 Siege9 Siege

HEIMBILANZ (17 DUELLE)

15 Siege2 Siege

ERGEBNIS HINRUNDE

32:32

BESTER TORSCHÜTZE IM HINRUNDEN-DUELL 
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Spielmacher Gísli Þorgeir  
Kristjánsson (Nr. 10) gilt auf seiner 
Position als einer der weltweit Bes-
ten, v.a. im Eins-gegen-eins prak-
tisch nicht zu halten.

Christian O‘Sullivan (Nr. 24) hat 
sich zu einem absoluten Abwehr- 
experten gemausert. Hält mit  
Intelligenz und feinem Auge den  
SC-Innenblock zusammen.  
Kay Smits (Nr. 31) gibt seit der  
Magnusson-Verletzung den Allein- 
unterhalter auf Rückraum rechts und 
macht den Ausfall durch überragen-
de Leistungen komplett vergessen. 
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LÖWEN

SC MAGDEBURG

TEAM

Diese Serie macht keinen Spaß: 6 Niederlagen in Folge haben die Löwen in der stärksten Liga der Welt ange-

häuft. Höchste Zeit, dieser Bilanz ein Ende zu bereiten – am besten vor vollem Haus gegen den immer noch 

amtierenden Deutschen Meister, mit den besten Fans der Liga im Rücken. Wenn man genau hinschaut, 

macht der jüngste Liga-Auftritt zuhause gegen den THW Kiel Mut. Da zeigten die Löwen ihre Zähne, kämpf-

ten bis zum Umfallen, scheiterten schließlich an der besseren Mannschaft. Warum soll es nun gegen Magde-

burg nicht eine weitere Steigerung geben, damit auch die ersten Punkte seit dem 2. März und dem 34:24 ge-

gen Wetzlar? Die Heimbilanz gegen den SCM liest sich jedenfalls gigantisch: 17 Spiele, 15 Siege, bei nur zwei 

Niederlagen. Klingt nach einer echten Chance. Einer Chance, die die Löwen unbedingt nutzen wollen. 

Dass die Löwen den Magdeburgern nicht liegen, kann man neben der Heim-Bilanz an den Duellen dieser  

Saison ablesen. In Magdeburg holten die Löwen im November einen Punkt (32:32). Das Pokalfinale entschie-

den die Gelben im Siebenmeterwerfen für sich, lagen vorher die allermeiste Zeit vorne. Gegen das zwei-

kampfintensive SCM-Spiel scheinen die Mannheimer und Kronau-Östringer das richtige Rezept zu haben. 

Oder vielleicht einfach ein ganz ähnliches. Wie Magdeburg setzt die Truppe von Sebastian Hinze auf harte 

Abwehr, Ballgewinne und Tempospiel. Eine Spielweise, die an den Kräften zehrt – und die zuletzt auch dem 

Titelverteidiger einige Probleme bereitete. Die beiden Heimspiele gegen Hannover (31:30) und den BHC 

(23:21) hätten um ein Haar entscheidende Punkte im Meisterrennen gekostet. Mehr Druck haben heute auf 

jeden Fall die Magdeburger.  

REINHÖRENJETZT
WWW.RHEIN-NECKAR-LOEWEN.DE/FUER-FANS/MULTIMEDIA/PODCAST

LÖWEN
FUNK

POWERED BY

PRÄSENTIERT DIE TABELLE 

TERMINE UHRZEIT HEIM GAST ERGEBNIS

Sa., 13.05. 18:30 Uhr HSV Hamburg TBV Lemgo Lippe -:-

Sa., 13.05. 20:30 Uhr TVB Stuttgart THW Kiel -:-

SO., 14.05. 14:00 Uhr Rhein-Neckar Löwen SC Magdeburg -:-

SO., 14.05. 16:05 Uhr SG Flensburg-Handewitt VfL Gummersbach -:-

SO., 14.05. 16:05 Uhr Bergischer HC Füchse Berlin -:-

SO., 14.05. 16:05 Uhr HC Erlangen TSV Hannover-Burgdorf -:-

SO., 14.05. 16:05 Uhr GWD Minden MT Melsungen -:-

30. SPIELTAG

LIQUI MOLY  
HANDBALL-BUNDESLIGA

PRÄSENTIERT DIE TABELLE 

VEREIN G S U N PKT TD

1 THW Kiel 28/34 23 1 4 47:09 136

2 SC Magdeburg 29/34 22 3 4 47:11 115

3 Füchse Berlin 28/34 22 1 5 45:11 106

4 SG Flensburg-Handewitt 28/34 19 3 6 41:15 113

5 Rhein-Neckar Löwen 28/34 18 1 9 37:19 76

6 Handball Sport Verein Hamburg 28/34 15 2 11 32:24 21

7 TSV Hannover-Burgdorf 29/34 15 2 12 32:26 0

8 VfL Gummersbach 29/34 13 2 14 28:30 -2

9 Bergischer HC 29/34 13 2 14 28:30 -29

10 MT Melsungen 28/34 10 6 12 26:30 -12

11 HC Erlangen 28/34 12 2 14 26:30 -17

12 TBV Lemgo Lippe 29/34 11 3 15 25:33 -17

13 SC DHfK Leipzig 29/34 11 3 15 25:33 -24

14 TVB Stuttgart 29/34 9 3 17 21:37 -73

15 FRISCH AUF! Göppingen 29/34 7 5 17 19:39 -31

16 HSG Wetzlar 29/34 7 1 21 15:43 -79

17 GWD Minden 28/34 5 2 21 12:44 -106

18 ASV Hamm-Westfalen 29/34 3 2 24 08:50     

Stand 29. Spieltag

Seit mehreren Saisons arbeiten die Rhein-Neckar 

Löwen vertrauensvoll mit dem Klinikum Schloss  

Lütgenhof als Gesundheitspartner zusammen. Jetzt 

wird die Kooperation mit der privaten Akutklinik für 

Personale Medizin mit der Premiumpartnerschaft auf 

die nächste Stufe gehoben. Ein Schritt, der die ge-

genseitige Wertschätzung noch stärker zum Aus-

druck bringt. „Wir freuen uns sehr, dass das Klinikum 

Schloss Lütgenhof sein Engagement bei uns aus-

baut. Gemeinsam agieren wir seit jeher fantastisch 

NEWS KLINIKUM SCHLOSS LÜTGENHOF  
WIRD PREMIUMPARTNER:

im Team und können auf eine ebenso starke wie an-

regende Partnerschaft zurückblicken. Dass die Er-

weiterung der zukünftigen Zusammenarbeit, mit 

Blick auf die wirtschaftliche Lage und der ange-

spannten Situation im Gesundheitswesen, zu Stande 

kommt, ist nicht selbstverständlich. Ich bedanke 

mich bei Joachim Schulz außerordentlich für das 

Vertrauen des Klinikums in unseren Verein“, sagt  

Löwen-Geschäftsführerin Jennifer Kettemann.

„Den Zuschauern in der GETEC Arena bot sich ein un-

gewohntes Bild. Erst nach acht Spielminuten erzielte 

der SC Magdeburg in Form von Philipp Weber seinen 

ersten Treffer der Partie. Sehenswert ließ die Nummer 

20 ihren Gegenspieler stehen und traf zum 1:2. Und so 

arm an Toren ging es weiter. Im Angriff haperte es. In 

der Abwehr hingegen brillierte der Mittelblock aus 

Christian O‘Sullivan und Piotr Chrapkowski mit Hinter-

mann Mike Jensen. Der Däne im Tor knüpfte nahtlos an 

seine starke Performance gegen den HC Erlangen an“, 

steht im Spielbericht auf der SCM-Seite. Am Ende setz-

ten sich die Grün-Roten mit zwei Toren durch. Klar ist 

aber: In der finalen Saisonphase gehen die unfassbar 

physisch spielenden Magdeburger auf dem Zahn-

fleisch und träumen nichtsdestotrotz vom Double aus 

Meisterschaft und Champions League.

PERSPEKTIVWECHSEL
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amtierenden Deutschen Meister, mit den besten Fans der Liga im Rücken. Wenn man genau hinschaut, 

macht der jüngste Liga-Auftritt zuhause gegen den THW Kiel Mut. Da zeigten die Löwen ihre Zähne, kämpf-

ten bis zum Umfallen, scheiterten schließlich an der besseren Mannschaft. Warum soll es nun gegen Magde-

burg nicht eine weitere Steigerung geben, damit auch die ersten Punkte seit dem 2. März und dem 34:24 ge-

gen Wetzlar? Die Heimbilanz gegen den SCM liest sich jedenfalls gigantisch: 17 Spiele, 15 Siege, bei nur zwei 

Niederlagen. Klingt nach einer echten Chance. Einer Chance, die die Löwen unbedingt nutzen wollen. 

Dass die Löwen den Magdeburgern nicht liegen, kann man neben der Heim-Bilanz an den Duellen dieser  

Saison ablesen. In Magdeburg holten die Löwen im November einen Punkt (32:32). Das Pokalfinale entschie-

den die Gelben im Siebenmeterwerfen für sich, lagen vorher die allermeiste Zeit vorne. Gegen das zwei-

kampfintensive SCM-Spiel scheinen die Mannheimer und Kronau-Östringer das richtige Rezept zu haben. 

Oder vielleicht einfach ein ganz ähnliches. Wie Magdeburg setzt die Truppe von Sebastian Hinze auf harte 

Abwehr, Ballgewinne und Tempospiel. Eine Spielweise, die an den Kräften zehrt – und die zuletzt auch dem 

Titelverteidiger einige Probleme bereitete. Die beiden Heimspiele gegen Hannover (31:30) und den BHC 

(23:21) hätten um ein Haar entscheidende Punkte im Meisterrennen gekostet. Mehr Druck haben heute auf 

jeden Fall die Magdeburger.  

REINHÖRENJETZT
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LÖWEN
FUNK

POWERED BY

PRÄSENTIERT DIE TABELLE 

TERMINE UHRZEIT HEIM GAST ERGEBNIS

Sa., 13.05. 18:30 Uhr HSV Hamburg TBV Lemgo Lippe -:-

Sa., 13.05. 20:30 Uhr TVB Stuttgart THW Kiel -:-

SO., 14.05. 14:00 Uhr Rhein-Neckar Löwen SC Magdeburg -:-

SO., 14.05. 16:05 Uhr SG Flensburg-Handewitt VfL Gummersbach -:-

SO., 14.05. 16:05 Uhr Bergischer HC Füchse Berlin -:-

SO., 14.05. 16:05 Uhr HC Erlangen TSV Hannover-Burgdorf -:-

SO., 14.05. 16:05 Uhr GWD Minden MT Melsungen -:-

30. SPIELTAG

LIQUI MOLY  
HANDBALL-BUNDESLIGA

PRÄSENTIERT DIE TABELLE 

VEREIN G S U N PKT TD

1 THW Kiel 28/34 23 1 4 47:09 136

2 SC Magdeburg 29/34 22 3 4 47:11 115

3 Füchse Berlin 28/34 22 1 5 45:11 106

4 SG Flensburg-Handewitt 28/34 19 3 6 41:15 113

5 Rhein-Neckar Löwen 28/34 18 1 9 37:19 76

6 Handball Sport Verein Hamburg 28/34 15 2 11 32:24 21

7 TSV Hannover-Burgdorf 29/34 15 2 12 32:26 0

8 VfL Gummersbach 29/34 13 2 14 28:30 -2

9 Bergischer HC 29/34 13 2 14 28:30 -29

10 MT Melsungen 28/34 10 6 12 26:30 -12

11 HC Erlangen 28/34 12 2 14 26:30 -17

12 TBV Lemgo Lippe 29/34 11 3 15 25:33 -17

13 SC DHfK Leipzig 29/34 11 3 15 25:33 -24

14 TVB Stuttgart 29/34 9 3 17 21:37 -73

15 FRISCH AUF! Göppingen 29/34 7 5 17 19:39 -31

16 HSG Wetzlar 29/34 7 1 21 15:43 -79

17 GWD Minden 28/34 5 2 21 12:44 -106

18 ASV Hamm-Westfalen 29/34 3 2 24 08:50     

Stand 29. Spieltag

Seit mehreren Saisons arbeiten die Rhein-Neckar 

Löwen vertrauensvoll mit dem Klinikum Schloss  

Lütgenhof als Gesundheitspartner zusammen. Jetzt 

wird die Kooperation mit der privaten Akutklinik für 

Personale Medizin mit der Premiumpartnerschaft auf 

die nächste Stufe gehoben. Ein Schritt, der die ge-

genseitige Wertschätzung noch stärker zum Aus-

druck bringt. „Wir freuen uns sehr, dass das Klinikum 

Schloss Lütgenhof sein Engagement bei uns aus-

baut. Gemeinsam agieren wir seit jeher fantastisch 

NEWS KLINIKUM SCHLOSS LÜTGENHOF  
WIRD PREMIUMPARTNER:

im Team und können auf eine ebenso starke wie an-

regende Partnerschaft zurückblicken. Dass die Er-

weiterung der zukünftigen Zusammenarbeit, mit 

Blick auf die wirtschaftliche Lage und der ange-

spannten Situation im Gesundheitswesen, zu Stande 

kommt, ist nicht selbstverständlich. Ich bedanke 

mich bei Joachim Schulz außerordentlich für das 

Vertrauen des Klinikums in unseren Verein“, sagt  

Löwen-Geschäftsführerin Jennifer Kettemann.

„Den Zuschauern in der GETEC Arena bot sich ein un-

gewohntes Bild. Erst nach acht Spielminuten erzielte 

der SC Magdeburg in Form von Philipp Weber seinen 

ersten Treffer der Partie. Sehenswert ließ die Nummer 

20 ihren Gegenspieler stehen und traf zum 1:2. Und so 

arm an Toren ging es weiter. Im Angriff haperte es. In 

der Abwehr hingegen brillierte der Mittelblock aus 

Christian O‘Sullivan und Piotr Chrapkowski mit Hinter-

mann Mike Jensen. Der Däne im Tor knüpfte nahtlos an 

seine starke Performance gegen den HC Erlangen an“, 

steht im Spielbericht auf der SCM-Seite. Am Ende setz-

ten sich die Grün-Roten mit zwei Toren durch. Klar ist 

aber: In der finalen Saisonphase gehen die unfassbar 

physisch spielenden Magdeburger auf dem Zahn-

fleisch und träumen nichtsdestotrotz vom Double aus 

Meisterschaft und Champions League.
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Textüberhang
bei „Augen auf“

Kristjan Horžen (22)
ist jünger?

SC MAGDEBURG

15. AUSGABE / 14. MAI 2023
RUDELBILDUNG2022/23

RHEIN-NECKAR LÖWENSC MAGDEBURG

LÖWENSC MAGDEBURG

BUNDESLIGA-DUELLE INSGESAMT: 36 (3 REMIS) 

24 Siege9 Siege

HEIMBILANZ (17 DUELLE)

15 Siege2 Siege

ERGEBNIS HINRUNDE

32:32

BESTER TORSCHÜTZE IM HINRUNDEN-DUELL 

Albin Lagergren 
(8)

Gisli Kristjansson  
& Kay Smits  

(je 6)

ERGEBNISSE LETZTE HBL-SPIELE 

N (Gummersbach) 
N (Berlin) 
N (Kiel)

S (Hannover) 
 S (Erlangen) 

S (BHC)

AKTUELLER TABELLENPLATZ

5.2.
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TEAMVERGLEICH

SCHIEDSRICHTERZUM  
MATCHCENTER
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R
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Spielmacher Gísli Þorgeir  
Kristjánsson (Nr. 10) gilt auf seiner 
Position als einer der weltweit Bes-
ten, v.a. im Eins-gegen-eins prak-
tisch nicht zu halten.

Christian O‘Sullivan (Nr. 24) hat 
sich zu einem absoluten Abwehr- 
experten gemausert. Hält mit  
Intelligenz und feinem Auge den  
SC-Innenblock zusammen.  
Kay Smits (Nr. 31) gibt seit der  
Magnusson-Verletzung den Allein- 
unterhalter auf Rückraum rechts und 
macht den Ausfall durch überragen-
de Leistungen komplett vergessen. 
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LIQUI MOLY HANDBALL-BUNDESLIGA 
30. SPIELTAG, 14.05.2023, 14:00 UHR 

SAP ARENA, MANNHEIM

YMIR ÖRN 
GISLASON  
(25 / 1,92 m)

33
KRISTJAN  
HORŽEN 
(23 / 1,92 m)

27

NIKLAS  
MICHALSKI
(20 / 1,86 m)

26
PATRICK  
GROETZKI 
(33 / 1,89 m)

24
BENJAMIN
HELANDER 
(24 / 1,79 m)

13
LION  
ZACHARIAS  
(19 / 1,85 m)

5
UWE 
GENSHEIMER  
(36 / 1,88 m)

3
KLINIKUM SCHLOSS LÜTGENHOF

LUKAS 
NILSSON  
(26 / 1,92 m)

65
OLLE FORSELL 
SCHEFVERT 
(29 / 1,96 m)

25

ALBIN 
LAGERGREN 
(30 / 1,86 m)

23
JURI
KNORR 
(23 / 1,92 m)

10
ROBERT  
TIMMERMEISTER 
(20 / 2,03 m)

7
NICLAS 
KIRKELØKKE  
(29 / 1,95 m)

6
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(21 / 1,97 m)
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MIKAEL
APPELGREN 
(33 / 1,92 m)

1

DRAGAN
JERKOVIC 
(47)

MICHAEL
JACOBSEN 
(38)

SEBASTIAN
HINZE
(44)

HALIL 
JAGANJAC 
(24 / 2,00 m)

45

TANJA 
KUTTLER 

MAIKE 
MERZ

K
R
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GÍSLI ÞORGEIR 
KRISTJÁNSSON 
(24)

10

NIKOLA 
PORTNER
(30)

80

VLADAN 
LIPOVINA 
(30)

5

LUKAS 
MERTENS 
(27)

22

MIKE 
JENSEN
(28)

1

PIOTR 
CHRAPKOWSKI  
(35)

3

PHILIPP 
WEBER 
(31)

20
CHRISTIAN 
O’SULLIVAN 
(32)

24
MARKO 
BEZJAK 
(37)

53

MATTHIAS 
MUSCHE
(31)

6

KAY 
SMITS
(26)

31

OSCAR
BERGENDAHL  
(28)

54
LUCAS
MEISTER 
(27)

2

YVES 
GRAFENHORST
(39)

BENNET 
WIEGERT
(41)

ÓMAR INGI 
MAGNÚSSON
(26)

14

MAGNUS 
SAUGSTRUP 
(27)

23
JANNIK
KOHLBACHER  
(27 / 1,93 m)

80

JOEL
BIRLEHM 
(26 / 1,96 m)

35

FLORIAN
SCHULZ 
(30)

Theo Straub (18)

Theo Straub (18)Theo Straub (18)

DANIEL 
PETTERSSON
(31)

11
TIM 
HORNKE
(33)

17

MICHAEL 
DAMGAARD
(33)
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IMPRESSUM

TERMINE ZEIT HEIM GEGNER

So., 21.05.23 16:05 Uhr TSV Hannover-Burgdorf Rhein-Neckar Löwen

Do., 25.05.23 19:05 Uhr MT Melsungen Rhein-Neckar Löwen

Do., 01.06.23 19:05 Uhr Rhein-Neckar Löwen Bergischer HC

So., 04.06.23 16:05 Uhr Rhein-Neckar Löwen HC Erlangen 

So., 11.06.23 15:30 Uhr SG Flensburg-Handewitt Rhein-Neckar Löwen letzter Spieltag

Endspurt-Ticket
Endspurt-Ticket


